
Neuorganisation des Gesundheits- und 
Pflegewesens in Niederösterreich 

Univ. Prof. Dr. Wolfgang Mazal

07.05.2019



Die Herausforderungen

Komplexe 
Steuerung des 
Gesundheits- und 
Pflegewesens 
mit zahlreichen 
Schnittstellen 

SV & div. 
Stakeholder

NÖGUS

Amt der NÖ 
Landes-

regierung

Kliniken
Nieder-

gelassener 
Bereich

PBZ, PFZ

NÖ LKH

Regional-
mgmt.

Landes-
regierung

Holding-
versamm-

lung

Gesund-
heitsplatt-

form
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Einige Zahlen

►48 NÖ Pflege- und Betreuungszentren sowie 
2 NÖ Pflege- und Förderzentren

► rund 6.000 Betten
 4.937 Langzeitpflege
 533 Psychosoziale Betreuung
 272 Rehabilitative Übergangspflege
 139 Intensivpflege und Hospiz
 120 Pflege- und Förderzentrum

► rund 5.350 MitarbeiterInnen und
1.572 Ehrenamtliche

PBZ & PFZ

►27 Standorte

► rund 7.600 Betten

► rund 350.000 stationäre Aufenthalte und 

►1,97 Mio. Belagstage pro Jahr 

► rund 168.000 operative Leistungen

► rund 3 Mio. ambulante Frequenzen pro Jahr

► rund 21.500 MitarbeiterInnen

Kliniken

+
77 Standorte mit rund 13.600 Betten, 26.850 hauptamtlichen und 1.572 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen
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Analyse anderer Bundesländer

KAGes - Steiermärkische 
Krankenanstalten-
gesellschaft m.b.H.

KABEG - Landeskrankenanstalten-
Betriebsgesellschaft 

(Anstalt öffentlichen Rechts)

TILAK - Tirol Kliniken GmbH

SALK -
Gemein-
nützige

Salzburger   
Landeskliniken    

Betriebs-
gesellschaft mbH

KHBG - Vorarlberger 

Krankenhaus-Betriebs-

gesellschaft.m.b.H

KRAGES - Burgenländische 

Krankenanstalten-Ges.m.b.H

KAV – Wr. 

Krankenanstalten-

verbund –

Unternehmung der 

Stadt Wien (Es gibt 

Pläne für eine 

Umwandlung in eine 

Anstalt öffentlichen 

Rechts)

GESPAG 

(in Form einer AG

gegründet, aber 2018 in die 

Oö. Gesundheitsholding 

GmbH überführt)

NÖ LKH - Fonds mit eigener 
Rechtspersönlichkeit; 

Land NÖ = Rechtsträger der 
Landeskrankenanstalten

In den meisten anderen Bundesländern

gibt es Gesetze über die Zuweisung von 

Landesbediensteten zu den jeweiligen 

Krankenanstaltengesellschaften
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Leitlinien zum Organisationsdesign

Spezialisierung vs. 
Abstimmungsaufwand

Grundsätze der 
Organisations-

gestaltung

Klare 
Governance

Gemeinsames Ziel

Schnittstellen-
management

Klare Entscheidungs-
kompetenzen

Trennung 
strategische 

vs. operative Ebene
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NÖ Landesgesundheitsagentur

Vorstand

Beirat

NÖGUS

Landesregierung

Aufsichtsrat

operativ

Organe / Leistungsvereinbarung

Organisationsgesellschaften 
für die Kliniken, PBZ und PFZ

€€€

15a B-VG

strategisch
€

Aufsicht
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Service-GmbHs für 
Personalwesen, Einkauf, IT

ggf. weitere shared Services



Wesentliche Verbesserungen

► engere Zusammenarbeit zwischen Kliniken und Pflegeheimen 

und damit eine noch bessere, durchgehende Versorgung der 

Bevölkerung mit Gesundheits- und Pflegeleistungen

► weniger Schnittstellen, klare Verantwortlichkeiten und damit 

raschere Entscheidungen

► mehr Flexibilität, um auf neue Anforderungen reagieren zu 

können
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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